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KnisänMche Verlautbarung.
K u n d m a ch u n g» (2

Die k. k. Vervffegs- Dis i rkts- Direction anhier hat unterbeutigem Tageanber erwiest,
daß aus Befehl des hohen Hosttikgsraihes, welcher derselben vom Bannal-General» kom-
mindo zu Ag'.'am unter >ttn d!?sev Monats intimirct wulde , von Karlstadt aus, noch im
W'llaufe dieses Monats längst b?s Ende Octobec l. I . ,2000 Kent^er Backmehls, oder lsauo
Säcke mit Brodfrüchten, und zwar 600a Zentner nach Kengg, und eben soviel nach Fillmt ver»
sendet, und die diesiauiqe Derstei^rrungs- Lizitazi^n wird am l2ten l« N , bey gedachtem Ge-
neral » tzommando zu Agram ab^tdiilten werden.

Hiezu werden nün sämnnl Unternehmungslustige mit dem Beysatze eingeladen, daß jeder
der dlesfallö einen Kontrakt anzusiossen Willens ist:

Uens. Am vorbemeldten T^g? und Drte entweder persönlich zu erscheinen, oder eine«
Mit legaler Vollmacht verskkenen Stellvertrttter abzuordnen.

2lens. Den MlNdesieu Preis, gegen welchen er d«e Verführung des in Rede stehenden
Aerarial-Naturals auf eine oder die andere Transportroute zu übernehmen gesonnen ist, mehr-
erwähntem General - Commando in einem versiegelten Papiere bekannt zu machen, und endlich

Ztens- Für jeden zu rransportircnde« Zentner des Aerarial -Gutes entweder eine Caution
Von » fl. M . M . im Baaren zu erlegen, oder die Sichersiellung in einem auf den hiernach'
entfallenden Betrag lautendem mit ftdrjussorischer Puppil lar. S'cherheit versehenen BürgschaftS»
Instrumente zu leisten habe. ^ , »

Zugleich wirt, zur Darnachbenehmungswissenschast bemerket, daß nach erfolgten Abschluße
eines diesfälllgen Vertrages kein nachträglicher Anbvth, selbst weno er vortheilhafter seyn sM«
werde anqenommcn werden.

Ä. K. Kreisamt Laibnckam 4ten S<ptcmb«r i8»6.

Stadt - und Landrechtliche Verlautbarungen.
V e r l a u t d a r u n g s«)

Von dem k k. Stadt-und Landrcckse in 6rain wird libtt Anlangen der Wi t tweIu l iana
Primiy als Testamentarischer Erbin ihres am >. d. bier zu Laibach verstorbenen Ehegatten
Anton Primiz, Handelsmannes allhier, besannt scmacht, daß alle jene, welche aus was immer
für einem Nechtstlttel aus diesen Verlaß einen Anspruch zu haben vermeinen, bey der zu die-
sem Ende auf den 7. October w. I . Vormittags um <? Uhr vor diesem Gerichte bestimmte»
Tagsatzung so gewiß selben anmelden, und gellend machen sollen, wilrigens dirszr Verlaß ab»
gehandelt unt^den betreffenden Erben unbeantwortet werden wird.

Laibach den 2,3. August i 8 ' 6 .

V e r l a u t b a r u n g. ( 2 )
Von dem k. k S t a t t - u n d La'.'dreckte in Krain wird über das Ge/uch des Jakob Mar t i«

Niz im eigenen Nahmen, und M gesetzlichen Ve ' re t t t l s seiner Mlnderj^hr^en Z Kinder AatonMi«
chael und Elisabetk als ehegattUch. respec. mütterlich E'isabeth MHrnnizisch?!'. Erben bekannt
gemacht, bah'alle jene, welche aus was immer für Rechte .qearündeie Ansprüche aus den V « .
laß der am »7 Aprü l . F. »n der Vorstadr Vlatau Nro. F» dessiolbeükn Elisabeth M a r -
t'niz zu haden vermeinen, selbe tey der zu d«sem Ende auf dea 7. Qctober w. I .V^rmMHHK



, 'WWWWWWWUWW
um Y Uhr vor diesem'Gerichte bestimmten TagsalMg so gewisi anmelden) und sohin qoll-,^
machen sollen , widrigens der Verlaß abgehandelt, und den betreffenden Erbe?: eil,a?anl?Är-
tet werden wird. Laiback den 50. August »3l6. >

V e r l a u t b a r u n g (.3)
Von dem kaiserl. köüigl. Stadt.und Landrechte in Krain wird über, Anlangen des Na<

chus Pauer, Vermögens. Verwalters der Andreas Noitzischen Gantmasse bekannt gemache,
daß am »9. September w. I . und allenfalls die folgenden Tage, jede'vmal iu d?>' ^ r ü h ,
Von 9 bis l2 Uhr, Nachmittags aber von 3 bis 6 Uhr versch.eden', >n dem Hlu''e ^r^. 2<)
in der S t . Peters Vorstadt befindliche, zur gedachten Ku!,b.n'smasse gehörige E sekle>: als
Hauseinrlchtung, Geschirre von Messing, und Zum, Be^gewind, ' Lem,< und Tish^-ug,
Kucheleinrichtung, Gläser, und Weingeschirr?, u::d so weitergeg n sogleich? bare BezO!u?g
an die Meistbiethenden «erden hindanngcgeben wer^e^. Dshn' alle Kauflust g'n zu d?n erjtl,".-
siimmten Stunden in dem obbemeldte« Hause zu erscheinen vorgeladen wn'^n

Laibach den 20. ölug^zt l8>y.

V e r l a 1. t d a r l> n g (z )
Von dem,k. k. Stadt-und <!alidr?chi? in Kra?:' '.?ird berannt gemacht: E^ sen auf An-

langen dcslelzruill!,; ernainnc!, l,l:iiv rsalcl'bcn Jakob Rode zur Erorschun«, dpsSchlllde, standet
in dle ödenl,che Vo"l<ldllng allcr )eüN', welche an ren Verlaß des Dr . Lukas Rodc, ^erlchts-
advokacen allhlel-, eiü« Ford?l':>vg ba^en, g<,wililgel worden. Es haben daher alle k^wii«
gen, welche an die gedachte NcNasttnscha t ous was immer für einem Rccktstitcl eiue For-
derung zc>steilen vcrme'.nen, diesechre ^olderu»ig bcyder aufden ^3 . September d. I . Frühe
um 9 Uhr vor diesen; k. ,r'. Stadt-l^nd llondrcchre angeordneten Tagsalzung so gewiß cm
zumelden, nny da'-zuhM, al^ w idr iMb der Verlaß abgehandelt, und dem Erben cmgeanl-
wortet wcrden würoe. Laibach len ..7. Aligust 28»6.

Aemtliche Verlautbarungen.
M Fleischkreuzer Pachtversteigerung. (3 )

Von der k. k. provis Zoll«G<fällen Administration in llaibach wird anmit bekatM ge-
macht, daß das Fletsckkreutzer-Gesäll der Stadt S t a i n , Weinlburg, Krainburg, Lack und

.NadmannSdorfdcn »6. Sept. d. I . in den gewöhnlichen Vor-und Nachmittags -Stunden bey
dem hiesigen Wein-und Flelschdatz-Oberkollektam.'e für das Mi l i tä r - Ia t , r 1817 dlirch öffcnt-

' liche Versteigerung an den Meistbiethenden verpachter werben w i rd , wozu die Pachllustigen
anmit eingeladen werden. Laibach den 30. August ! 8 l 6 .

Vorforderung des Andreas P.lcrnc^. (2)
Nachdem Andreas Peternell Krämer aus Eisendors in Herzogchum Krain yermög der

mit ihm vorgenommenen ämtlichen Untersuchung de« 23. October »8>Z in der Nacht zu S t .
Ruprecht in dem Stadl des dortigen Pfarrers mitZ2 Pf. Zncker nacl) der Schätzung imWer»
the pr. 43 fi. und mit 2 l Pf, Kaffeh in dem bestimmren Wert^sbetrag pr .Z ' ft. Za kr. bttret-
ten worden ist, welche derselbe geständiger Maaßen in Laibach erkaufet, und 2 Täge vorder
Anhaltung über den Berg Geleniza seitwärts des Zollamts Loibl nach K^.nthen eingeschwär»
zel hat, so ist gegen demselben von der Wohllöbl. k. t Bankal Administration in Grätz gemäß
des »Z. 86. und »02. §. der allgemeinen Zollordnung, undStraf»Verschärfungs-Norma von
4. kundgemacht durch Aubernial ssurrende ddo. 27. Deceml». «3^0 nicht nur dieser Kaffeh und
Zucker il l Verfall gesprochen / sondern der genannte Andreas Peternell auch zum Erlag des do?»
pellen Werthes desselben pr. 159 Gulden oerurtheilt worden.

Weil nun den ostgesagten Andreas Peternell die wider ihn ausgefertigte k. k. Bankal»3lt-
NUttstrations-Notion ddo. Gritz 4. Deoember l3»Z wegen seinen unbekannten Auftuthalts Ort



b-s jekt p.icht zugestellt werden konnte, so wird der Nononirte im Namen einer Wohllobl. kks
B^ne^.Äcmin.sti'ation hicmit mit dem Bedeuten vorgefodert, daß cr unmittelbar, oder durch
einen Sachwalter binnen »2 Wachenden Rekurs um so gewißer zn ergreifen haben.werde, als
im Wid r i ^n bei dessen Nichterscheinung,innerhalb der eingZ'.Hum'en Zcitftist ohne wciters mit
?er Vk'rlh^lluliq und Verr?5l"ng dieses Kontrabands vorgegangen werden wird, ohne densel«
bcn wettn ä darüber an>hören. K. k. Bankal. Inspektorat Klagenfuri am 27. Augnst »8^6.

Vermischte Anzeigen. ^
Konkurseröffnung. ( l )

V), i 5?m Bezirksicrichtt der Herrschaft Wlirelbnrg wird durch gegenwätti^s Edikt al-
ici! dc-nenigea/ denen dar.ln gcl?gen ist, hiemit bekannt gnnacht: Es sey von lncsem Gerich-
tc >>'. d:e Erofnui'.g eincs Konkurses über das gesammte hier'ands befindl'.ckc bewcglrche «"d
unbewegliche Vermögen des Johann Novak, Besitzers einer zur Staalsli?r schaft Zobelsberg
dienstbaren im Dorfe Manische an der Landstrasse gelegnen ^al''cke qetv:ll:gct worden. Daher
wird jedermann, der an ersigedachten Verschuldelen e'.ne Fo d^unq zu stellen berechtiget zu
senn glaubt, hlemit erinnert^ bls letzten September t I . die Anuleldnng seiner Forderung in
gestalt einer förmlichen Klage wider Hr. Johann Nep. Paur, Oderrich^er der Haupcgemeln-
(Äl. Marain ais Vertretter der Johann Novakischen Konkur^ioste h?l d:?sen G?ricöle so ge-
^ ' ^ klnzureichen, nud in selber nicht nur die Richtigkeit sci ?!- Zordt'-ung, sondern auch das
^echt Kraft dessen er in diese oder jene Klaise gesetzt zu werd-,! Icrlangtt. zu e^<re'fen, wld-^
l'lgtüs nack Verfluchung dl's erstbesiimmten Tages niemand m?br ^en^rtt ^erd".. < nnh d^je»
nlge« di- ih-e Forderungen bi>5 dahin nlcht angemtldet hübcn, :!i Rück^ch^d«'s ^escünntt?,, hl^r^
landcZ besindlichen Vermöaei.s des eingclnZZHen"Nl'ten Vers^utdett'. vd-Te Ausnadme auch di;m
cbgewics ll scyn solle,,, n,--?nn il̂ nen wtrttlch ein Comprnsa^^ttsrecht qedüt,rte, oder w?>.'n si? a!lH>
' !, ciz.enes Aüt von der Vasse zu fordern bätten/ oder weün .hre Forderung aus ein Güt
!<ö V^!ck:!^e^en voraenettt wä,e, also, daß solche ^i^.,b'g' 'r, we»^ sie etlva i^ die Masse
lci uldig ftyn sollten, d-e Scb ,ld ungehindert des Co-nnelN^tio iz .El^'Nbilms oder Hfandt echts
das ih»en sonst z-u st^5?n aekommen we«e ob.»uir«MN vcrhaltcn werden würden.

Bezirksgericht Weixelberz am ^» . AnZ^st:,8l6

Eine Herr chaft in Iüurlsch-Croalien ;u vcrkallfen. (>>
Es ist die He>,'rs^5fl>Berli)^ in I!lyslsch-Civ>l.-Croa^?n täql ch ais freyer Hand zu

vel-kaufen. Sie liegt <l̂ ,dem Clliva-Fluß welcher die^Oiänze zwlichei, Illyrlsch Civil Croa-
t.en. und Rrain mcl 0: < i i ,-lir eü;? ^luode von der K.'amerischen Gränz-Stadt Mödling
l'̂ ld ,̂ Stunden von 5^n'l^ads, als.der uve: bedeurcndien Hanklungs-Plä^e entsern.; ,'olg-
l-ch se r̂ b?Piem füc d«e V.'räüß?!!ü>g ailer Hl-^upusse» Wenn nun jemand Velt-bea haben
fol l^, erwähnte Hrrrschast an sick zu k^usen, ka n sich unter der sldresse: „An die Ti t l -Herrn
Gras Fulilis ^teglevchfchen E^b n ln A^ram" wenden, von wo aus, auf jede Anfrage oder
sonst qesoderte Auskunft über Vediiignisse, d.e Antwort ertheilt werden wi.d.

Auch kann schriftl-.che und persönlcche Anfrage bey dem k. k. Postamte zu Agram gesche«
hen, jcdhch franktrs. - '

' ^ ^ l^ss, (̂ > ^ "̂" ^ "
Von dem Bezirksgericht ^»errschzft Krupp wird

net: Es ft« auf Ansuchen des Andreas Gregoritsch, Gememderichter zu Sch?mltsch wlder Fen«
s<5: ^amb tscb von Podceber, wegen schuldigen 80 ss, 2 kr. sammr Interessen und U.,kösten in
di? ê  eu:l>>' Hetlbelhung des dem Schuldner qedörigen in Anzelberg liebenden, sammt dabei
stehenden Weinkeller auf »55 fl. geschätzten Weingartens gewllliget worden.

Zu dieser Versteigerung wurden 3 FeilblethunHstagsa.Mgen, und zwar für die erste .ber ^



»8 September, für die die zweite der »F. October n«d für die dritte der lF. Novemb. d. I .
mit dem Anhange in ^oco des Weingartens zu '^.lielb?!g iedcsn.l>'hl Vormitt.,;s Zum 9 Ube
bestimmt, daß falls weder bei der ersten noch zweiten F^bittlnl, gsl,'gsatzi!:,g Dlese.- Wcingar«
ten um den Schätzungswerth oder darüber ail Mann .gebracht werden lö»ntt, ,solcher bei d?r
dritten Feilbiethung-tagsahung auch unter dem Schätzun^swerche bmd.lslscgeüen werdl'ü wirb,
so wereen hiezu die kauflustigen mit dem Bemerken eingeladen, daß sie i>: den gewöhnlichen
Amtsstunden die Licitarionsbedingniße einsehen können.

Bezirksgericht Krupp am ^6. August lg>!6

. V e k a n t m a ch u n g. (>)
^ Vom Bezirksgerichte der Herrschift Neamarkrl wird üb:r das öittliche Aalai^ndts N^>t-

thäus Pollak gewesenen Sensenschmiede bekannt gemache Daß er scili im M'.rtte Neumarktl
Nro. 49 liegendes, der Herrschaft Neumarktl dienerdes Haus sammt dabel) oesi-dlichrnGarttn
zu verkaufen Wiliens sep, und ihm aus dieser Ursache diedaram hattendc«, ?̂ ste>' zu misten
daranliege. Da er aber«n der Feuersbrun'i des Jahrs »511 mehrere Qu^ttungon, c^rch dje Flam-
me verlohren, und auch die diesherrschafllichen Grund.und Intadülanoüs. ^ü:>er eiü Raub
terselven gelvsrdcn sind, sü werden hiemil alle Besitzer aufobgenaniuen Ncaltt^c-Iütabülütions«
Urkunden aufgefordert, solche bei der deswegen am 8. Octaüer l . I Vormiltag um 9tthr
angeordneten Tagsatzung so gewiß vorzuweisen, als im Widrigen d?r dadurch zur sie cnt.
siandene Nachtheil nur ihnen selbst zugeschrieben würde.

B^ir^a^rich!- der Herrschaft Neumarttl i m . 2 ^" temk». ; ^ ^ ^

« 0 l t z. <»)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reumarttl haden alle jene, welbe an die Ver«

lassenschaft des d?n »2. Srpc v. I . zu Kayer verstorbenen Valentin Christan gewesenen Be«
sttzer ein« Kä̂ ische entweder als Erben oder als Gläubiger und überhaupt aüs was jmmer
für einem Nechtsgrunde einen Anspruch zu machen gedenken, zur Anmeldung i»esselbcn den >« Oe«
tober d. I . Vormittag um 9 Uhr persönlich, oder durch einen Bevollmächtigten zu erscheis
nen, widrigens nach Verlaus von Weser Zeit die Abha,dlun>7 und E naiic m o n u ^ dieser Ver«
laffenschaft an denjenigen, welcher sich hierzu rechtlich wir» ausgMiefeu haben, ohne Wetters
erfolgen wird. Bezirksgericht Neumarktl am 2. Sept. »8l6,

Ein Beamttn^Ilniforn^- Deg<»n! (>)
ist in der Stadt , Haus Nro> »4, im 2. Stocke zu verkaufen«

E d i k t »)
Vom Bezilksgerichle del Herrschaft Neum rkll n<lld hiemit bekannl gemalt : es sey

auf Nnlanaen des Valenlin Reßmann, KirschnermeisterS zu K'aaenlurt. we^en schnld'ftfn
7ZZ st. 40 ?r. M« M . iu die executioe Feilbielhung 5er dem Ivserh Alliassschilsch, Weis.
gäebers zu NeumarklleigenlhülUlich gehörigen, der Gült Wtlneg unlerlhänigen, auf 102 fl.
gerichtlich geschätzten NagelschN<ede, uud dessei in Neumalktl aeleaenen , der Herzschaft
NenwarkU 8ud U i d K i a . 254. VtenenVen Hause« u b<t dabey befindlicher Weisaälber.
Werkstatt . in ewem g,»ichtlichen IchäpungSwerlhe von 6gF fi. gewilligt «rorden Da man
hiezu 3 Termin, unb zwar für den »len der 2Z. Ocloder für den 2tln te^ 2Z. November und
für den Zlen der 2Z. Decemhee l . I . « i t dem 3>»sahe destiNml hat, daß wenn obgedachle M«>a.
l l tä leu, weder beo der »ten noch 2len F^ilbielhungSlagsatzuog um d̂ e Schähung oder datü,
der an den Ma» n g'btachst werden kbnnteu, sie bey der Zleu auch untet der <5ctähung h<nd«
«nn gegeben würcen « so werden bey dem Umstaade. daß die dießherrschafllichcn Grund«
und Illtabulationsbl'lcher verbrannt sind, die intaoulirlen Gläubiger ihre Ulkunden bey d «
zu diesem 3a>ecke am », October d. I ^ Vormittags um 9 Uhr anöerauVlen Tagsahuug vor«
zuweisen, insbesondere aulgesorderl, den Kaufiustizen aber bedeutenl, daß sieln phgenannle«



,5U. Feilbü'lh.ng best'mmten Tagen fts'h «m y Ubr hierorts zu e ' ^ n e S haben und die

Unterzeichneter macht glhors.zmst bekannt, daß von detlen Heflschetten Hlttbosch, P : ^ ^
schln und d«u dr.'Y Tn^stcr Häuser., wsdcr f«,sche 3^'mmeln a^^ommru s:^d. ' . - W

Aub eiwarl ' l er n.ue L^z'e v.y dlr H?r:schas< elchberg ^ l^ st. ^ . '2o. . . .
z?er^r cmp^'dil er si 5 'i^em p^chr :^ P>,blikl.,n zu dein hlchgci, Mut?r mt t^y lna .^

mi l tF uud fcin ^'isce ,md Z u ^ r , sciucr U^m-'r Gerste, licbst allen Gat tung^ F a l ^ a c l .
rcn zu den bllligitcn PrelU'n. «

Luib.ch den z>. Sepl. l g i 6 . . ^ «.. . W
ga^z ergebenster Tlener W

Jod. La l l Op?ih. W
^ ^ Handelsmann aus d.m li^uen Markt Nro. 221. ^

V 5 r l a » t b a r u l, g. <^)
Von d .̂n V'?waltl!ngzamt3 der k. k. St>»atkh?Mchast iiandstraß w«rb hiemit zu Jeder-

ma:n,s ^Wnzciischasr kuud gciuacht, daß am 2Z. S?pt l. I . Vor-u»d Nachmittags »u den
g3w5hl,llchcl, A'.usli'.'.nden i« der Amtskanzley der besagten Herrschaft, Klle lhr e,gcnthämltK
gehcrigli Fliztüdzehende, dann die Veinzehende sammc Bergrechten von Wutschaberg, I e l .
leing^Aüzendcrg, Oöcr-und U-tterwolsckberg, Glariqr<,d , Vlnarberg, Scheindors, Ponique
und ^avodebcrg,- dann die bloßen Bergrechte don Zelli'ie, und Gadovapetsch/ «n0 enblichder
Zi^stvcin i,'on. Ostcrz, am folgenden T^ge, d. j . am 24. Ecpt- l. I Vormil l .sZ un, 9 Uhr
aber die zur !.?mllchen Herrschaft gehörige Vichnunill> n, der Stadt L.'üdstraß mit Bewllli«
gung der Wohlödl. k. k. StaHtsgüttr-?!dmtn:strat:o'.l m 6 jährigen ^.'achl, vom 1. oicveulhcr
lä»6 anzesaiigen öff?!ttlich werden verstc ge r werden.

Wozu die Pachllllstigen an okbcstlinmten Tagen mit der Bemerkung biemir eingeladei?
werden , daß die dles«M,qe„ P^chtbedinginsse täglich zu jeder Anttösnmde bey diesem Verwal«
tungöamte emzeseken werden können.

Uebr,gens werden die betreffenden Zekend-Bergrecht» und Zinsweinkolden hicmit ausge»
fodert, ihr gesetzlich!̂  Ei!lsta»derecht durch ihre bevollmächtigten Au5sckußniänner entweder
gleich bey der Versteiqerunq, oder aher längstens binnen dem vorschriftmässiqcn Ternune von
6 Tagen um so gewisser ge!^nd zu machen, als im widrigen Falle hierauf keine Rücksicht ge»
nommen < und die Zkende, Bergrechte, und Zlosweine ohne wciters den Erstehern i« Pacht«
genuß überladen werden würden.

Verwa!ttmgsa'','t ^er Staatsberrschaft Lanbsiraß am 22. Augussi i 8 ' 6 .

Vorruffunqs-Edikt. (2)
Alle j?ne, welche dcn Nücklaß des unter mesiger Jurisdiktion a:n 26. v. M . ohne einer

letzNviüiqen nordmmq zll ' leschou verstorbenen Ganzhüblers Mathias Nagen vu lgo Meglilsch
ack was immer für ein?m Rech-ßgrilnde anz-'sprechen vermeinen, oder hiezu etwas schulden,
werden hiemit aufgefordert. ihre anfälligen Anstäche bey der am 26. k. M . Sept. in dies-
ortiqe» ^ntt',,,!s?y Vo,mittags um »0 Uhr bestimmten Liqu»dat!vnstagsatzung so gewiß ge-
bo ig anzumelden, und zu berichtigen, als widrigens ohne Rücksschr auf erstere ter Verlaß
abgehandelt und den gesetzlichen Erben eiligeantworttl, gegen lelztere aber lm orbentttche«
Rechtswege verfahren werden würde.

^5;'skKgeslcht d?r Staatsherrschaft Sittick» am 2U. Auqust »^'6. ,

E b » k t. (2)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft ssrupp , wird allgemein bekannt gemacht: Es sey

auf. Anlangen drs Herrn Anton Leskovitz Verwalter der im Neustädtler Kreise liegenden Be-
^"kerrschastPölland in die öffentliche Feilbiethung des dem Mico Tschernilsch Dorkin von
WHldendirf gehörten in Plischiyezberz liegenden, der Herrschast Freythurn belgrechtm^lßi«e»



WtiMrtens, wegen schulden lZy fl. Z6kr. M .
M . sammt Interessen im Wege der Ereeution aewliligtt worden

Da nun hiezu Z Feilbiethungstermine und zwar für den ersten der ,4. Sept. fur den 2>
der »2. October und der dritte auf den 9. November l. I . jederzeit Vormittag um 9 Uhr:n
Loco des Weingartens zu Plischivezberg bestimmt ist. vaß falls dieser Weingarten weder bey
tem ersten noch zweyten Fellbiethlüigsletmine lini dcn Schä^ungs v^-lh! oder darüber an Main,
gebracht werden sollte, solcker bel dem dritten Ieii'bictyungölelmine auch unter dem Schätzungs,

'^werrhe hindanqegeben wird, so werden alle Kauftiebhaber dessen mtt dcm Beisätze verständigt,
daß die dlessaütgen üizitanonsbedmgn'ße täglich zu den gewöhnlichen Amtsstunden in dieser G:«
ricklskanzkan'len eingesehen werden können Bezirksgericht Krupp am ^ ^ u g n s t ls»6.

Vorladungs-Edikt. (2)
Vom Bezirksgerichte der Staat?herrlchaft Mickclstätten wird hiemit allgemein bekannt

gemacht: Es sey^üoer bittliches Anla'.gcnder Iosepha. unb. Theresia Plauinz, als erklärte
Universal ' E r b i n n ihres mit H'nterlassni'g eines Qstamei'.ts verstvrbeien Vetters Herrn An-
dreas Ignatz Planin;, genesenen Verwalters der Staatshcrrs^.^stMichclstättcn, zur , Erhebung
des dieesäliigen Verlaß. Schuldenstande? die Tagssatzung auf dt« 2». Ocpt. Vormittags um ^
Uhr bestimmt worden.

Es haben daher alle jene, mclch? auf dic Vfrlasscnschast des besügt verstorbenen Herrn
Zlndreas Ignaz Planinz aus wa^ immer, einöln Rcchlsgri'.nte einrn Ansnvuch i ^ machen gê
denken, ihre dicßfäiligen Forderung?!, <n ol'h.stiüuntcn T.,ge und Stunde m dieser Gerici-rs«
kanzlcy so gcw-ß anzumelden, und reckts üilig zn erweise:-!, als m widrigen dic-sc? Verlag
ohn? tvcitcl's abgehandelt, nod den er?lärten Er^i:mcn em.'eantwortet weiden würde.

Bezilsögcr^cpt Niichclstätten am 26. August >«lü.

Versteigerung einer Hübe. (2)
Von d?m Bei-rksgerickte der Staatsherrscka c Laä wirb hiernnt bekannt s-en.acht, d.iß

-«uf Ansuchen b5s Georg Nasti'an in L,ick, wider Matlhäuö Ienlu in Jauchen wegen von einem
Kapu.'I yr. »620 fi. m.t l > . August »8:,5 verfallenen 5 P'.o Zinsen mit 3» si- 5nnmt N?«
benverbüidli^kelten in die erecutive F?llb>cthung, dc? d,m Matthäus Ienko elgenthuinlichön,
ier Staatsh'rrschaft L'Nk 8uk. l^i'd. Nro. 2 ^ 4 zlp,ä^a/en, g<richll'>ck ouf,l2(>9 si iu>.kr.
nach Abzug der darauf lastenden Ab aben geschahen Hübe tn Iaucken H Z 12 g"wliligt,
ilnd hle'rzn drey Termine, nehmlich der 3a i a l̂f den 27. Sept., .»5. Oklüicr, und,-'9 Nov.
i . I . Vormittags yo.' 9 b,s »2 Uhrnn Orte fauchenH. Z. i - , mit dem Beysaß bestimmt worde,,
sey, daß we"n dle Hübe weder bey der e r ^ n . noch zwcyten F^lbielhun,? um dc.lSct-a^lngö.
terag o^r dsrül>cr an Mann ^ebrackt werden sollte, solch? bey «>.'!' dritten'mner dc;' Säal^un^
hindaugegeben w rden wird. Bezirksgericht Staatsherrschasl Lack am 27. Au^'isi l ^ i ü .

Erledigte Lehrplatze an der Hauptftyulc »u Ki'c.inbulg ( ! )
Fur die Haupcschule zu Kramburg, deren Dotazion mm cmsgemlttelt i j l ,

wird ^in Lehrer der ersten Klasse mit dem Gchalce von jährliche«! 2«o si. und ci»
ne I l idus t r ia l , Mädchenlehrcrm ^uc dem Gehalte v^n jährlichen 2>Q j l , aus dem
daselbstigen i!okalschulsonde gcsuchc. I cn^ Individuen,, welche ,ur ersleves Lehramt
an;u!)alte:l gedenken, haben ihre eigenhändig gcschriebm'n Bittgesuche mic fh-er»
pädagogischen Lehrzahigkeils^Z uqnisscn zu belegen, jene hingegen s welch das
letztere Lehranu zu erlangen wnnschen, ihr Bittgesuch durch das Z ugmg <jner
unveschollsnen Moralicac, und vollkl)M neaen Fertigkeit in weiblichen Hc.ndarbei,
ten, als im Nahen, Stricken, Wäsch.cichnen, Sticksn:c zu beqsii'den, und
die Gäsuche bis znm letzten des laufenden Monaths in der Konslstorialkanzley eins
zureichen. V o « Kapitular« Konsistorium Laibach am 2. Sept. i z , 6 .



Vorlüdungs Edikt. (2) ^ ^ ^ ^ W
k V o n dem Bezirksgerichts der Slaatähemcbaft Sittich wlrd bekannt gemacht: M

Es habe Johann Planinscheg. Besitzer eines ganze« hich?r dicnsidaren Bauershube W
Mablmilhle, Mld Schmidwerkftatt zu Seuscheg in dec Hanptgcmeinde Littm u.tt ^M
gerichtliche Liquivirung seiner Passiv - Schulden a^echcn, danm dann duvcl> Bey-
stunmunadcr Gläubiger einweder eine llcucrliche l i le^ j^- . ig 'Vrrp^c! tung odcc dir
Verkauf der Realitäten eingeleget w^rdcn könne. >Oa nun in sein Ansucl on ye<^
wiUiqet unter einem aber anch zu diesem Ende die Tagsatz ng anf den 2s?. k. M .
Scpr. ^Vormittags um 9 Uhr in hiesiger Amtskan;ley angeordnet wurde so wer»
den alle Jene, die an den gedachten Johann Pl^ninsHeg auö was inilner fur ei,
ncm Nechtsgrunde eins Forderung zu mächen vsrmein?» , 0̂ gewisi om bes^gtsn Ta>
ae zu erscheinen haven, widrigens sie die aus ihrer Nichterscheinung entstehenden ^
Folgen sich selbst zuschreiben müssen. W

Bezirksgericht der Staatöberrschaft Sitt ich am 23. August 1816. W

^ B e k a n t m a ch « n g <^) '
Von dem k. k. für K ä t h e n , K r a m , und das Küstenland a.if^stesslen Obe-'ber.qamte,

u.nd Berggerichte'zl, Klagenfurt w^rd hiemit bekannt gemacht, e? sey durch den Tod tes Werks-
Chyrurgen Andre N'^rer diese Bedieustllng b^ l>em r. k Bergaml? m ^iaibl, Villacher Krei-
ses/ nur den staNismässlgcn Ge!'alt ooi, ^)^> ll, in Silbermiin.e, dam, frei Quartier-, und
elnein Deputate v2u 4 Kl.ister Ho^; i „ Z Schlch lauqcil Lcheitcrii in Erledigung gekommen.
I c n e , welche sich um diese Vediensnwg bewerben wollen, haben ihr? mit den vorfchr l t tmW-
gen Zeugnissen gehörig instruirten Gesuche längstens b:s Ende Oktober b. I - bey diesem k. k.
Hbcrbergamce^ und Bergrechte einzureich.n. Klagenfurt den 24. August !8>6.

" E d i k t (Z)
Von dem Nezirksqer'chte der Herrschaft Weirelburg wird bekannt gemocht: Es sey auf Anlangen

des-^r. D r . Joseph LuSner, Joseph zlastelliz-schea Verlaß .und Pllppil len-Kurators in die
erectutive Feilblethung des zum Iosepk Kassellizischcn Verlaß gthörigen, vom Kaspar Globot-
schnia erstandenen, zu Weixelburg Haus-Zadl 2 liegenden Hauses, wegen Nichterfüllung der
Ll»,ta,ionsbcdinan<lse lnnsichtlich der Zahlunq des Äaufschillir.gs in emem einzigen Ternnne
auf Gefahr und Kosten des Erstebers gcwiUiqet worden. Es werden daher alle. »aufiust'ge
hievon mit dem Anhange verständiget, das die Lizit.izion am 26. Sept. l . I . früh um 9 Uhr
indem zu versteigernden Hause vorgenommen werden wi rd , wo auch die L»zitationsbed,ngnlGe,
welche ?n dieser')lmtskani!n)t^gli'L3iNgesel)en werden können, werden bekannt gegeben werben.

Bezirksgericht Weirelburq am ^c,. ̂ lnqust. >3,6. ^ ^ ^ ^
^ Feilbietbungs. Edikt. (Z)

Von dem Bezirksgerichte Kommcnda Laibach wird bekannt gemacht: Es sey auf Ansu»
chen des Loren» Sever von Tschernutsch, wider Lorenz Perdan von Manaseld, wegen laut
Handlnnasgerichtlichcn Urtheil vom 2. März ' 8 ' Z schuldigen '82 fi-4Z kr <-. ^ <-. w die
Aussch e?bung der ritten und letzten Fe.lb.ethungstag atzung der dem Schul ner Lvrenz Per.
dan ge öri n , u Mar iafed 8ud Haus Nro. 26. gelegenen, der 3>. O . N . Kommenda Lat.
back 8nd ^ d Rro 49- zinsbaren auf 36.59 fi. 4« kr gerlchtl,ch geschätzten ganze« Kaus-
r cktshude s.mmt Zngeh r nach dem dn'ßfälligen SchützungsprotokoNe, nachdem weder bepb r
e sten°c!?ei dc? zweiten Feilbiethungstagsatzung ein Kauftustlger erschlenen, 'M W ^ d «
Ereculi " i emBe.satze gewilliqet,, und d,e dießfällige Tagsutzung auf den 27. Septemb r
^ I V rn, t gs um y l lhr ,n dieser Gerichtskanzley best.mntt worden, daß falls ^
den S c h ä t z t oder darüber anbiethen sollte, dlese g a M Hübe auch unter dem Vchs-



tzunqswetth bl'ldanq ge^n werten wird. Wozu aNe Kauflust'gl insbesondere die w^f l l l i r ten
Gläubiger mit dein Bklsatze vorgeladen w^den, daß die dl^sf^ligen Ved.ngllifft lä^l-ch zu den
gewöhnlich n Amtsstmiden in dieser Gerichtskanzley eingesehen werden können.

Laibach am 22. August lZ ,6 .

' ' (3 ) ^ ^ , ^ ^
Von dem Bez,sksgei-ick>te der Staatkhcrrschaft Lack wird in Folge hohen k. k «üiht-::n?>

Landrechis in Krain Delegazions. Erlasse vom 1? Auq"^ d. I . Nro. 4"45 hiermit be^nnl
gemacht, das auf Ansuchen des Johann Necher, bü gerl. HHidelsmann in ilaibach, wider Blas
Slate; Grundbesitze!-im DorfeIama, wegen schuldigen »70 st- sammt Nebenverbindlichkeittli
in die exekutive Feilbiethung des gepfändeten, und genchtlich geschätzten Vlehes, als eines
Pferdes, 4 Ka'bizinnen, unb 12 Schaafe des Schuldners gewilligt, und h-erzu von diesem
Gerlchteim Dclegazil'nswege drey T?rmn,e. nehmlich der Tag aus den »3' und 27. Gept und
11. Ottober d. I . jedesmahl Vormi^ogs von 9 bis 12. Uhr im Orte Iama mit dem Vcy-
satze bestimmt worden sey, daß, wenn e.n oder anderes Stück Viehes, weder bey der ersten
noch zweiten Feilbiethung um den SchäjMgsb^r^q, odec darüber an Mann gebracht werden .
sollte, solches ben der dritten auch unter der Schätzung bindangegeben werden wird..

Bezirksgericht Staatsherrsckaft Lack am ?7- '!u'^<l »>'>6.

M N a c h r i c h t . (5)
M Es Wird hiemit bekannt gemacht, daß am l6 gegrnwHrl'qen Monats, und nachfolgenden

Tagen Vormittag von p b,s ^ 2 , nndNachm'ttraq von -̂  b.s 6Ukr i,n Graf Thurnischen Hause
«m nei:en Markte sud Nro. 2»yimersten Stocke vers^iedelle Einrichlungestücke, als Kästen
Tische, Vophen, Sessel, Spiegel, Zinn, Kupfer, M'fsmy / Bl?ch uud E?scn, dann Frauen
Kleider^, F,anen^ Wäsche, ^eiu.und 5'schwäscke, Bettung/ nebst mehr anderen Sachen nnt»
gels osse t̂l.cher Versteigerung an dle Meistbicthenden gegen sogiê che bare Bezahlung hinda:'-
egeben werden, wozu die Liebhaber eingeladen sind.
- — ^ - ^ ' , , , i < t z , , ^ , - _, ,., „ ,

M Verwalters« Stelle zu vergeben. ft)
^ Da beyder Grafschaft Auersperg die VewvaltersfteUe erlediget w i r d , so wird dieß

zudcm Cnde lnemit bekannt gemacht, daß alle jene, welche um felbe anzuhalten wünschen,
und sich ledigen Standes befinden, ibre wobl d)klunentirten Gesuche an den Herrn I n -
haber Weichard Grafen von Äue^perg einzusenden, sich aber auch mi t der Fähigkeit des
^forderlichen Cautions? Erlaas auszuweisen baben.

Grafschaft Auerspccg am 3. Sept. ^8»6.

Einlosungspreise bey dem k. k. Gold-und Silber Einlösungs. Amt allhier.
Gold i»s Mark fein . 2^6 si.
I n n - und ausländisches Brück - und Pagament - Silber, dann ausländisches
. Stangen-Sllber im Gehalte von 9 Lotb 6 Gran sein und darüber . 25 fi. 24 f r .

Dasselbe unter dem Gehalte von y Loth 6 Gran fein . . . . . 2^ fl. 2« kr.

s y t t o z i e h u n g i n T r i e s t .

M Den 7 Seotember sind folgende süns Zahlen gehoben w«rlen.

65 84 9 " 5 4<>

Die »ichstenÄsungen wude« «m 2». September u»d 2. Oclober in Triesi gehalten werten.


